
 

 

          Hannover, 22. Mai 2013 
                    Drucks. Nr. 15-1222/2013 
Antrag                   TOP 
gem. § 10 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover  
in die Sitzung des Stadtbezirksrates Ahlem-Badenstedt-Davenstedt: 
 

Hochbahnsteige sichern Mobilität 
 

Der Bezirksrat möge beschließen: 

Die Verwaltung wird aufgefordert, die Haltestelle „Eichenfeldstraße“ in den nächsten Nahverkehrsplan 2013 
– 2018 vorrangig mit aufzunehmen und die Bürgerinnen und Bürger aus Badenstedt an der Planung teilhaben 
zu lassen. 
 

Begründung: 

Der Ausbau von barrierefreien Haltestellen ist in den letzten Jahren gut vorangeschritten. Vor allem ältere 
Mitmenschen, Familien mit Kinderwagen und Menschen mit Behinderung sind auf Barrierefreiheit 
angewiesen. 

Diese barrierefreien Zugänge sind jedoch nur durch die Schaffung von Hochbahnsteigen möglich, welche in 
Hannover sehr ungleich verteilt sind. Badenstedt steht dabei auf der Prioritätenliste der Verantwortlichen 
ganz weit unten. 

Durch die Nähe der Haltestelle „Eichenfeldstraße“ zu einem Altenwohnheim und zweier Kindergärten ergibt 
es sich, dass diese Haltestelle häufig von älteren Bürgern und Eltern mit Kinderwagen genutzt wird. 

 
 
 
 
Siegfried Seidel 
Bezirksratsherr  
 

Für die Richtigkeit:  Michael Kuhlendahl 

Frau Bezirksbürgermeisterin 
Brigitte Schlienkamp 
im Stadtbezirksrat Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 
 
c/o. Amt für Zentrale Dienste 
für Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
Trammplatz 2   
30159 Hannover 


